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Zielgruppe
Fachkräfte, Engagierte und
Interessierte
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Sigrid Schöttle
Studienleiterin
Evangelische Akademie Bad Boll

Tanja Urban
Studienleiterin
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Esther Peylo
Caritasverband für die Erzdiözese
Freiburg e. V.,
Projekt Ombudschaft in der
Jugendhilfe Baden-Württemberg
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Koordinierungsstelle Prävention
sexualisierte Gewalt, Evangeli-
scher Oberkirchenrat Stuttgart

Referent_innen
Manuel Arnegger
Projekt Ombudschaft Jugendhil-
fe Baden-Württemberg, Freiburg

Prof. Dr. Petra Bauer
Institut für Erziehungswissen-
schaften, Universität Tübingen

Henrik Blaich
Referent für Medienpädagogik
und Gewaltprävention, AJS -
Aktion Jugendschutz Baden-
Württemberg

Reinhard Glatzel
Leiter Kreisjugendamt Reutlingen

Sonja Hänig
Pianistin, Bad Krozingen

Clemens Maria Heymkind

Volker Landskron
Beauftragter für Jugendarbeit
und Jugendsozialarbeit,
Kreisjugendamt Göppingen

Gila Schindler
Fachanwältin für Sozialrecht,
Heidelberg

Ruth Seybold
Vorsitzende Careleaver e. V.

Dr. Jürgen Strohmaier
Referatsleiter Hilfe zur Erziehung
und Wohnheime, Betriebserlaub-
nis, Beratung und Aufsicht, KVJS
Baden-Württemberg

Prof. Dr. Guido Zurstiege
Institut für Medienwissenschaft,
Universität Tübingen
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Programm

www.ev-akademie-boll.de

Gesellschaft, Politik, Staat

Bad Boll

22. bis 23. Mai 2019
Evangelische Akademie Bad Boll

Machtausgleich mit
allen Mitteln
Umsetzung von Kinder- und Jugendrechten in der
Jugendhilfe durch ombudschaftliches Handeln

Anfragen
richten Sie bitte an:
Evangelische Akademie Bad Boll
Tanja Urban
Sekretariat: Heidi Weiser
Telefon 07164 79-204
heidi.weiser@
ev-akademie-boll.de

Tagungsnummer
36 07 19

Anmeldung
Ihre Anmeldung erbitten wir
bis spätestens 6. Mai 2019 -
gerne online. Bitte geben Sie bei
der Anmeldung Ihre Workshop-
wahl an. Sie erhalten eine
Anmeldebestätigung.

Kosten der Tagung
Gesamtpreis bei Unterbringung
im Einbettzimmer: 119,- ¤

Gesamtpreis bei Unterbringung
im Zweibettzimmer: 101,- ¤

Gesamtpreis als Tagesgast (ohne
Übernachtung/ Frühstück):

61,- ¤

In allen Preisen ist die gesetz-
liche Mehrwertsteuer enthalten.
Kosten für nicht eingenommene
Mahlzeiten können wir leider
nicht erstatten.
Geschäftsbedingungen siehe:
www.ev-akademie-boll.de/agb

Förderhinweis (KJP)
Die Veranstaltung findet im
Rahmen der Evangelischen
Trägergruppe für gesellschafts-
politische Jugendbildung statt
und wird vom Bundesministerium
für Familie, Senioren, Frauen
und Jugend gefördert.

Tagungsort
Evangelische Akademie Bad Boll
Akademieweg 11
73087 Bad Boll
Telefon 07164 79-100

Als Haus der Evangelischen
Landeskirche in Württemberg
lädt die Akademie ein zum Ge-
spräch über drängende Fragen
der Gesellschaft. Mit ihren Akti-
vitäten will sie Gemeinsinn und
Engagement in der Gesellschaft
stärken und Antwortsuchenden
Orientierung bieten. Sie ermutigt
zu Klärungen im Geist christli-
cher Humanität und Toleranz.
In ihrem Wirtschaften richtet
sich die Akademie nach Kriterien
der Nachhaltigkeit. Sie ist nach
dem europäischen EMASplus-
Standard zertifiziert.

Anreise

mit der Bahn
bis Göppingen, ab ZOB (100 m
links vom Bahnhofsgebäude),
Bussteig P oder O, Linie 20
nach Bad Boll, Haltestelle
Evangelische Akademie/ Reha-
Klinik, Dauer ca. 25 Minuten.
Der Bus fährt wochentags halb-
stündlich zu den Minuten 15
und 45 nach Bad Boll, am
Wochenende stündlich zur
Minute 15.
Nutzen Sie das Veranstaltungs-
ticket der Deutschen Bahn:
www.ev-akademie-boll.de/db

mit dem PKW
über die Autobahn A8 Stuttgart-
München, Ausfahrt Aichelberg,
Weiterfahrt Richtung Göppin-
gen, nach ca. 5 km rechts
Abzweigung Bad Boll, nach ca.
300 m, zweite Einfahrt rechts
zur Akademie.
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Mittwoch, 22. Mai 2019

14:00 Begrüßung
Tanja Urban, Evangelische Akademie Bad Boll
Esther Peylo, Projekt Ombudschaft Jugendhilfe
Baden-Württemberg

14:15 Beteiligungsforschung aus Sicht des

Landesjugendamtes
Dr. Jürgen Strohmaier, Leiter des Referates Hilfe zur
Erziehung und Wohnheime, Betriebserlaubnis, Beratung
und Aufsicht, KVJS Baden-Württemberg

15:15 Beteiligungspraxis aus Sicht von jungen Menschen

aus der Jugendhilfe
Ruth Seybold, Vorsitzende, Careleaver e. V.

16:00 Pause

16:30 Welchen Beitrag kann Ombudschaft zum

Kinderschutz leisten?
Prof. Dr. Petra Bauer, Institut für
Erziehungswissenschaften, Universität
Tübingen

17:30 Werte, Ziele und der Umgang mit Macht

als Basis ombudschaftlichen Handelns
Manuel Arnegger, Projekt Ombudschaft Jugendhilfe
Baden-Württemberg

18:30 Abendessen

19:30 Zugänge zu jungen Menschen in der

Jugendhilfe durch (neue) Medien
Prof. Dr. Guido Zurstiege, Universität Tübingen,
Institut für Medienwissenschaft

21:00 Clemens Maria Heymkind:

Lesung aus „Verloren im Niemandsland" und

„Schattenkind, vergiss mein nicht"
mit musikalischer Begleitung von Sonja Hänig am Flügel

Donnerstag, 23. Mai 2019

8:00 Einladung zum Morgenimpuls in der Kapelle
Esther Peylo und Tanja Urban

8:00 Frühstück

9:15 Einführung in den Tag
Miriam Günderoth, Koordinierungsstelle „Prävention
sexualisierter Gewalt", Evangelischer Oberkirchenrat
Stuttgart

9:30 Durchsetzung von Rechtsansprüchen in der
Jugendhilfe durch Ombudschaft
Gila Schindler, Rechtsanwältin für Sozialrecht, Heidelberg

10:30 Workshop-Phase 1

Workshop 1A
Zur Kooperation von Anwaltschaft und Ombudschaft
Gila Schindler, Rechtsanwältin für Sozialrecht, Heidelberg
und
Manuel Arnegger, Projekt Ombudschaft Jugendhilfe, Freiburg

Workshop 1B
Teilhabe durch Mediennutzung - was brauchen
Jugendliche in den Hilfen zur Erziehung?
Henrik Blaich, Referent für Medienpädagogik und
Gewaltprävention, AJS - Aktion Jugendschutz Baden-
Württemberg

Workshop 1C
Ombudschaft - Chance oder Risiko für Jugendämter?
Reinhard Glatzel, Leiter des Kreisjugendamtes Reutlingen

12:30 Mittagessen

14:00 Workshop-Phase 2

Workshop 2A
Methodik ombudschaftlicher Beratung
Manuel Arnegger, Projekt Ombudschaft Jugendhilfe,
Freiburg

Workshop 2B
Medienerziehung in den Hilfen zur Erziehung -
Bedarfe von Fachkräften
Henrik Blaich, Referent für Medienpädagogik und
Gewaltprävention, AJS - Aktion Jugendschutz Baden-
Württemberg

Workshop 2C
Jugendarbeit als Schnittstelle zu ombudschaftlicher
Beratung Jugendlicher - Möglichkeiten und Grenzen
Volker Landskron, Beauftragter für Jugendarbeit und
Jugendsozialarbeit, Kreisjugendamt Göppingen

16:00 Abschluss und Ausblick

17:00 Ende der Tagung

Machtausgleich mit allen Mitteln

Umsetzung von Kinder- und Jugendrechten in

der Jugendhilfe durch ombudschaftliches Handeln

Wie erfahren Kinder und Jugendliche, welche Rechte sie
im Rahmen erzieherischer Hilfen haben? Wie kommen Sie
praktisch zu ihrem Recht in einem komplexen Entschei-
dungsprozess, der pädagogische, soziale und wirtschaft-
liche Interessen berücksichtigen muss? Was hilft bei ge-
schlossenen Systemen? Wie können wir junge Menschen
in der Obhut der „öffentlichen Hand" schützen und stär-
ken? Was brauchen junge Menschen für einen gelunge-
nen Start als mündige Bürgerinnen und Bürger unserer
Gesellschaft?

Als unabhängige Beteiligungs- und Beschwerdemöglich-
keit eröffnet Ombudschaft in der Jugendhilfe neue
Perspektiven, erschließt Zugänge durch neue Medien,
informiert zum Verfahrensrecht und unterstützt bei
Konflikten.

Zusammen mit Expertinnen und Experten in eigener Sache,
aus den Medien-, Sozial- und Rechtswissenschaften hat
das Projekt Ombudschaft Jugendhilfe in den vergangenen
beiden Jahren praktische Erkenntnisse zu diesen Aspekten
gesammelt, die auf dieser Fachtagung vorgestellt und
diskutiert werden sollen.

Wir freuen uns auf anregende Tage mit Ihnen!
Tanja Urban
Esther Peylo
Miriam Günderoth

Machtausgleich mit allen Mitteln
Anmeldung: 22. bis 23. Mai 2019 - Tagungsnummer 36 07 19

Rechnungsstellung an

Name

Name, Vorname

Anrede Frau Herr

Straße (privat)

PLZ, Ort (privat)

E-Mail

Telefon

Institution privat (siehe oben)

Anreise mit PKW öffentlichen Verkehrsmitteln

Bitte merken Sie mich für folgende Workshops am Vormittag vor:
1A        1B        1C

Bitte merken Sie mich für folgende Workshops am Nachmittag vor:
2A        2B        2C

Ihre Daten werden gespeichert, um den Buchungsvorgang abzuwickeln.
Bei bestimmten Tagungen werden Ihre Daten für die Abrechnung mit
Zuschussgebern verwendet. Darüber hinaus werden persönliche Daten
nicht an Dritte weitergegeben. Ihre Daten werden nach Ablauf aller
steuerpflichtigen Aufbewahrungspflichten gelöscht.

Geburtsdatum (freiwillig)

Datum, Unterschrift

Einzelzimmer mit Du/WC, Vollpension
Zweibettzimmer mit Du/WC, Vollpension zusammen mit:
(nur möglich, wenn Zimmerpartner/in in der folgenden Leerzeile
genannt wird und eine entsprechende Anmeldung vorliegt)

Ich benötige ein behindertengerechtes Zimmer
Verpflegung ohne Unterkunft und Frühstück



Mittwoch, 22. Mai 2019

14:00 Begrüßung
Tanja Urban, Evangelische Akademie Bad Boll
Esther Peylo, Projekt Ombudschaft Jugendhilfe
Baden-Württemberg

14:15 Beteiligungsforschung aus Sicht des

Landesjugendamtes
Dr. Jürgen Strohmaier, Leiter des Referates Hilfe zur
Erziehung und Wohnheime, Betriebserlaubnis, Beratung
und Aufsicht, KVJS Baden-Württemberg

15:15 Beteiligungspraxis aus Sicht von jungen Menschen

aus der Jugendhilfe
Ruth Seybold, Vorsitzende, Careleaver e. V.

16:00 Pause

16:30 Welchen Beitrag kann Ombudschaft zum

Kinderschutz leisten?
Prof. Dr. Petra Bauer, Institut für
Erziehungswissenschaften, Universität
Tübingen

17:30 Werte, Ziele und der Umgang mit Macht

als Basis ombudschaftlichen Handelns
Manuel Arnegger, Projekt Ombudschaft Jugendhilfe
Baden-Württemberg

18:30 Abendessen

19:30 Zugänge zu jungen Menschen in der

Jugendhilfe durch (neue) Medien
Prof. Dr. Guido Zurstiege, Universität Tübingen,
Institut für Medienwissenschaft

21:00 Clemens Maria Heymkind:

Lesung aus „Verloren im Niemandsland" und

„Schattenkind, vergiss mein nicht"
mit musikalischer Begleitung von Sonja Hänig am Flügel

Donnerstag, 23. Mai 2019

8:00 Einladung zum Morgenimpuls in der Kapelle
Esther Peylo und Tanja Urban

8:00 Frühstück

9:15 Einführung in den Tag
Miriam Günderoth, Koordinierungsstelle „Prävention
sexualisierter Gewalt", Evangelischer Oberkirchenrat
Stuttgart

9:30 Durchsetzung von Rechtsansprüchen in der
Jugendhilfe durch Ombudschaft
Gila Schindler, Rechtsanwältin für Sozialrecht, Heidelberg

10:30 Workshop-Phase 1

Workshop 1A
Zur Kooperation von Anwaltschaft und Ombudschaft
Gila Schindler, Rechtsanwältin für Sozialrecht, Heidelberg
und
Manuel Arnegger, Projekt Ombudschaft Jugendhilfe, Freiburg

Workshop 1B
Teilhabe durch Mediennutzung - was brauchen
Jugendliche in den Hilfen zur Erziehung?
Henrik Blaich, Referent für Medienpädagogik und
Gewaltprävention, AJS - Aktion Jugendschutz Baden-
Württemberg

Workshop 1C
Ombudschaft - Chance oder Risiko für Jugendämter?
Reinhard Glatzel, Leiter des Kreisjugendamtes Reutlingen

12:30 Mittagessen

14:00 Workshop-Phase 2

Workshop 2A
Methodik ombudschaftlicher Beratung
Manuel Arnegger, Projekt Ombudschaft Jugendhilfe,
Freiburg

Workshop 2B
Medienerziehung in den Hilfen zur Erziehung -
Bedarfe von Fachkräften
Henrik Blaich, Referent für Medienpädagogik und
Gewaltprävention, AJS - Aktion Jugendschutz Baden-
Württemberg

Workshop 2C
Jugendarbeit als Schnittstelle zu ombudschaftlicher
Beratung Jugendlicher - Möglichkeiten und Grenzen
Volker Landskron, Beauftragter für Jugendarbeit und
Jugendsozialarbeit, Kreisjugendamt Göppingen

16:00 Abschluss und Ausblick

17:00 Ende der Tagung

Machtausgleich mit allen Mitteln

Umsetzung von Kinder- und Jugendrechten in

der Jugendhilfe durch ombudschaftliches Handeln

Wie erfahren Kinder und Jugendliche, welche Rechte sie
im Rahmen erzieherischer Hilfen haben? Wie kommen Sie
praktisch zu ihrem Recht in einem komplexen Entschei-
dungsprozess, der pädagogische, soziale und wirtschaft-
liche Interessen berücksichtigen muss? Was hilft bei ge-
schlossenen Systemen? Wie können wir junge Menschen
in der Obhut der „öffentlichen Hand" schützen und stär-
ken? Was brauchen junge Menschen für einen gelunge-
nen Start als mündige Bürgerinnen und Bürger unserer
Gesellschaft?

Als unabhängige Beteiligungs- und Beschwerdemöglich-
keit eröffnet Ombudschaft in der Jugendhilfe neue
Perspektiven, erschließt Zugänge durch neue Medien,
informiert zum Verfahrensrecht und unterstützt bei
Konflikten.

Zusammen mit Expertinnen und Experten in eigener Sache,
aus den Medien-, Sozial- und Rechtswissenschaften hat
das Projekt Ombudschaft Jugendhilfe in den vergangenen
beiden Jahren praktische Erkenntnisse zu diesen Aspekten
gesammelt, die auf dieser Fachtagung vorgestellt und
diskutiert werden sollen.

Wir freuen uns auf anregende Tage mit Ihnen!
Tanja Urban
Esther Peylo
Miriam Günderoth

Machtausgleich mit allen Mitteln
Anmeldung: 22. bis 23. Mai 2019 - Tagungsnummer 36 07 19

Rechnungsstellung an

Name

Name, Vorname

Anrede Frau Herr

Straße (privat)

PLZ, Ort (privat)

E-Mail

Telefon

Institution privat (siehe oben)

Anreise mit PKW öffentlichen Verkehrsmitteln

Bitte merken Sie mich für folgende Workshops am Vormittag vor:
1A        1B        1C

Bitte merken Sie mich für folgende Workshops am Nachmittag vor:
2A        2B        2C

Ihre Daten werden gespeichert, um den Buchungsvorgang abzuwickeln.
Bei bestimmten Tagungen werden Ihre Daten für die Abrechnung mit
Zuschussgebern verwendet. Darüber hinaus werden persönliche Daten
nicht an Dritte weitergegeben. Ihre Daten werden nach Ablauf aller
steuerpflichtigen Aufbewahrungspflichten gelöscht.

Geburtsdatum (freiwillig)

Datum, Unterschrift

Einzelzimmer mit Du/WC, Vollpension
Zweibettzimmer mit Du/WC, Vollpension zusammen mit:
(nur möglich, wenn Zimmerpartner/in in der folgenden Leerzeile
genannt wird und eine entsprechende Anmeldung vorliegt)

Ich benötige ein behindertengerechtes Zimmer
Verpflegung ohne Unterkunft und Frühstück

E
va

n
g
el

is
ch

e
A

ka
d
em

ie
B
ad

B
o
ll

Se
kr

et
ar

ia
t

H
ei

di
W

ei
se

r

A
ka

de
m

ie
w

eg
11

73
08

7
Ba

d
Bo

ll

Zielgruppe
Fachkräfte, Engagierte und
Interessierte

Tagungsleitung
Sigrid Schöttle
Studienleiterin
Evangelische Akademie Bad Boll

Tanja Urban
Studienleiterin
Evangelische Akademie Bad Boll

Esther Peylo
Caritasverband für die Erzdiözese
Freiburg e. V.,
Projekt Ombudschaft in der
Jugendhilfe Baden-Württemberg

Miriam Günderoth
Koordinierungsstelle Prävention
sexualisierte Gewalt, Evangeli-
scher Oberkirchenrat Stuttgart

Referent_innen
Manuel Arnegger
Projekt Ombudschaft Jugendhil-
fe Baden-Württemberg, Freiburg

Prof. Dr. Petra Bauer
Institut für Erziehungswissen-
schaften, Universität Tübingen

Henrik Blaich
Referent für Medienpädagogik
und Gewaltprävention, AJS -
Aktion Jugendschutz Baden-
Württemberg

Reinhard Glatzel
Leiter Kreisjugendamt Reutlingen

Sonja Hänig
Pianistin, Bad Krozingen

Clemens Maria Heymkind

Volker Landskron
Beauftragter für Jugendarbeit
und Jugendsozialarbeit,
Kreisjugendamt Göppingen

Gila Schindler
Fachanwältin für Sozialrecht,
Heidelberg

Ruth Seybold
Vorsitzende Careleaver e. V.

Dr. Jürgen Strohmaier
Referatsleiter Hilfe zur Erziehung
und Wohnheime, Betriebserlaub-
nis, Beratung und Aufsicht, KVJS
Baden-Württemberg

Prof. Dr. Guido Zurstiege
Institut für Medienwissenschaft,
Universität Tübingen

Bildnachweis
© shutterstock.com/ Freeograph

Kooperationspartner_innen

Programm

www.ev-akademie-boll.de

Gesellschaft, Politik, Staat

Bad Boll

22. bis 23. Mai 2019
Evangelische Akademie Bad Boll

Machtausgleich mit
allen Mitteln
Umsetzung von Kinder- und Jugendrechten in der
Jugendhilfe durch ombudschaftliches Handeln

Anfragen
richten Sie bitte an:
Evangelische Akademie Bad Boll
Tanja Urban
Sekretariat: Heidi Weiser
Telefon 07164 79-204
heidi.weiser@
ev-akademie-boll.de

Tagungsnummer
36 07 19

Anmeldung
Ihre Anmeldung erbitten wir
bis spätestens 6. Mai 2019 -
gerne online. Bitte geben Sie bei
der Anmeldung Ihre Workshop-
wahl an. Sie erhalten eine
Anmeldebestätigung.

Kosten der Tagung
Gesamtpreis bei Unterbringung
im Einbettzimmer: 119,- ¤

Gesamtpreis bei Unterbringung
im Zweibettzimmer: 101,- ¤

Gesamtpreis als Tagesgast (ohne
Übernachtung/ Frühstück):

61,- ¤

In allen Preisen ist die gesetz-
liche Mehrwertsteuer enthalten.
Kosten für nicht eingenommene
Mahlzeiten können wir leider
nicht erstatten.
Geschäftsbedingungen siehe:
www.ev-akademie-boll.de/agb

Förderhinweis (KJP)
Die Veranstaltung findet im
Rahmen der Evangelischen
Trägergruppe für gesellschafts-
politische Jugendbildung statt
und wird vom Bundesministerium
für Familie, Senioren, Frauen
und Jugend gefördert.

Tagungsort
Evangelische Akademie Bad Boll
Akademieweg 11
73087 Bad Boll
Telefon 07164 79-100

Als Haus der Evangelischen
Landeskirche in Württemberg
lädt die Akademie ein zum Ge-
spräch über drängende Fragen
der Gesellschaft. Mit ihren Akti-
vitäten will sie Gemeinsinn und
Engagement in der Gesellschaft
stärken und Antwortsuchenden
Orientierung bieten. Sie ermutigt
zu Klärungen im Geist christli-
cher Humanität und Toleranz.
In ihrem Wirtschaften richtet
sich die Akademie nach Kriterien
der Nachhaltigkeit. Sie ist nach
dem europäischen EMASplus-
Standard zertifiziert.

Anreise

mit der Bahn
bis Göppingen, ab ZOB (100 m
links vom Bahnhofsgebäude),
Bussteig P oder O, Linie 20
nach Bad Boll, Haltestelle
Evangelische Akademie/ Reha-
Klinik, Dauer ca. 25 Minuten.
Der Bus fährt wochentags halb-
stündlich zu den Minuten 15
und 45 nach Bad Boll, am
Wochenende stündlich zur
Minute 15.
Nutzen Sie das Veranstaltungs-
ticket der Deutschen Bahn:
www.ev-akademie-boll.de/db

mit dem PKW
über die Autobahn A8 Stuttgart-
München, Ausfahrt Aichelberg,
Weiterfahrt Richtung Göppin-
gen, nach ca. 5 km rechts
Abzweigung Bad Boll, nach ca.
300 m, zweite Einfahrt rechts
zur Akademie.

©
G

ia
ci

nt
o 

Ca
rlu

cc
i



 
 
    
   HistoryItem_V1
   Shuffle
        
     Gruppengröße: 16
     Sortierarten: Normal oder Klebebindung
     Regel: 1,2,2,1
      

        
     16
     0
     0
     1,2,2,1
     747
     267
     2
     2
     Normal
      

        
     QITE_QuiteImposingPlus2
     Quite Imposing Plus 2.9b
     Quite Imposing Plus 2
     1
      

   1
  

    
   HistoryItem_V1
   TrimAndShift
        
     Bereich: Von Seite 1 zu Seite 1
     Beschneiden: Rand von links um 841.89 Punkte beschneiden
     Versatz: kein 
     Normen (erweiterte Option): 'Original'
      

        
     32
     0
     0
     No
     773
     338
     None
     Up
     0.0000
     0.0000
            
                
         Both
         1
         SubDoc
         1
              

       PDDoc
          

     Smaller
     841.8898
     Left
      

        
     QITE_QuiteImposingPlus2
     Quite Imposing Plus 2.9b
     Quite Imposing Plus 2
     1
      

        
     4
     0
     1
      

   1
  

    
   HistoryItem_V1
   TrimAndShift
        
     Bereich: Von Seite 2 zu Seite 2
     Beschneiden: Rand von rechts um 561.26 Punkte beschneiden
     Versatz: kein 
     Normen (erweiterte Option): 'Original'
      

        
     32
     0
     0
     No
     773
     338
     None
     Up
     0.0000
     0.0000
            
                
         Both
         2
         SubDoc
         2
              

       PDDoc
          

     Smaller
     561.2598
     Right
      

        
     QITE_QuiteImposingPlus2
     Quite Imposing Plus 2.9b
     Quite Imposing Plus 2
     1
      

        
     4
     1
     1
      

   1
  

    
   HistoryItem_V1
   TrimAndShift
        
     Bereich: Von Seite 3 zu Seite 3
     Beschneiden: Rand von links um 561.26 Punkte beschneiden
     Versatz: kein 
     Normen (erweiterte Option): 'Original'
      

        
     32
     0
     0
     No
     773
     338
     None
     Up
     0.0000
     0.0000
            
                
         Both
         3
         SubDoc
         3
              

       PDDoc
          

     Smaller
     561.2598
     Left
      

        
     QITE_QuiteImposingPlus2
     Quite Imposing Plus 2.9b
     Quite Imposing Plus 2
     1
      

        
     4
     2
     1
      

   1
  

    
   HistoryItem_V1
   TrimAndShift
        
     Bereich: Von Seite 3 zu Seite 3
     Beschneiden: Rand von rechts um 280.63 Punkte beschneiden
     Versatz: kein 
     Normen (erweiterte Option): 'Original'
      

        
     32
     0
     0
     No
     773
     338
     None
     Up
     0.0000
     0.0000
            
                
         Both
         3
         SubDoc
         3
              

       PDDoc
          

     Smaller
     280.6299
     Right
      

        
     QITE_QuiteImposingPlus2
     Quite Imposing Plus 2.9b
     Quite Imposing Plus 2
     1
      

        
     4
     2
     1
      

   1
  

    
   HistoryItem_V1
   TrimAndShift
        
     Bereich: Von Seite 4 zu Seite 4
     Beschneiden: Rand von links um 280.63 Punkte beschneiden
     Versatz: kein 
     Normen (erweiterte Option): 'Original'
      

        
     32
     0
     0
     No
     773
     338
     None
     Up
     0.0000
     0.0000
            
                
         Both
         4
         SubDoc
         4
              

       PDDoc
          

     Smaller
     280.6299
     Left
      

        
     QITE_QuiteImposingPlus2
     Quite Imposing Plus 2.9b
     Quite Imposing Plus 2
     1
      

        
     4
     3
     1
      

   1
  

    
   HistoryItem_V1
   TrimAndShift
        
     Bereich: Von Seite 4 zu Seite 4
     Beschneiden: Rand von rechts um 280.63 Punkte beschneiden
     Versatz: kein 
     Normen (erweiterte Option): 'Original'
      

        
     32
     0
     0
     No
     773
     338
     None
     Up
     0.0000
     0.0000
            
                
         Both
         4
         SubDoc
         4
              

       PDDoc
          

     Smaller
     280.6299
     Right
      

        
     QITE_QuiteImposingPlus2
     Quite Imposing Plus 2.9b
     Quite Imposing Plus 2
     1
      

        
     4
     3
     1
      

   1
  

    
   HistoryItem_V1
   Nup
        
     Nicht verwendete Bögenbereiche beschneiden: ja
     Skalieren der Seiten erlauben: Nein
     Ränder und Beschnittzeichen: keine 
     Seitengröße: 200.000 x 200.000 Zoll / 5080.0 x 5080.0 mm
     Seitenausrichtung: Optimale Größe
     Layout: Zeilen 1 horizontal, Spalten 2 vertikal
     Ausrichten: oben links
      

        
     0.0000
     10.0000
     20.0000
     0
     Corners
     0.3000
     ToFit
     2
     1
     0.7000
     0
     0 
     0
     0.0000
     0
            
       D:20130910120437
       14400.0000
       Maximum
       Blank
       14400.0000
          

     Best
     756
     300
     0.0000
     TL
     0
            
      
       PDDoc
          

     0.0000
     1
     2
     0
     0
     0 
      

        
     QITE_QuiteImposingPlus2
     Quite Imposing Plus 2.9b
     Quite Imposing Plus 2
     1
      

   1
  

 HistoryList_V1
 qi2base



